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DOB Koblenz, 17.09.2010
Eigenbetrieb Grünflächen– und Bestattungswesen Tel.: 0261/1294203

 
 
 

Antwort    
 
 
 

Anfrage Nr. AF/0066/2010 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 16.09.2010   Punkt:       ö.S.  
 
 
 
Betr.: AF/0066/2010 Anfrage der BIZ Fraktion zum Zustand der Südallee 
 
 
Antwort 
 
Die Verwaltung ist sich der hohen städtebaulichen Bedeutung der Südallee mit ihrer 
klassischen Grundstruktur und ihrer herausragenden Verbindungsfunktion durchaus bewusst.  
 
Zu Frage 1:  

• Wie ist der Sachstand des Gestaltungskonzeptes für eine kinder- und 
familienfreundlichere Südallee? 

 
Das auf Initiative des Jugendamtes angedachte Gestaltungskonzept für eine kinder- und 
familienfreundlichere Südallee hat erkennen lassen, wie komplex und umfassend die 
Aufgabenstellung einer Neugestaltung der Südallee und daher auch der erforderlichen 
Lösungsansätze ist. Aus diesem Grund hat das Jugendamt seine Überlegungen zurückgestellt, 
bis die planerischen Rahmenbedingungen für eine Gesamtlösung entsprechend fortgeschritten 
sind. 
 
 
Zu den Fragen 2 und 3: 

• Wie ist der Sachstand der Umsetzung des Planungsziels „Aufwertung der Südallee als 
innerstädtischer Naherholungsraum“? 

• Wie ist der Sachstand der Ausarbeitung des angekündigten Grün- und 
Gestaltungskonzeptes? 

In einem ersten Schritt ist durch das Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung bereits 2003 
eine verkehrliche Konzeption erstellt worden, die eine teilweise Neuordnung der Stellplätze 
und eine Überarbeitung der Zuwegungen zur Südallee beinhaltet. 
 
In einer darauf aufbauenden Kostenschätzung liegen die Aufwendungen für eine verkehrliche 
Neuordnung und Überarbeitung der Straßenräume bei ca. 1.890.000,00 €. Hinzu kommen 
Aufwendungen für die Grüngestaltung in Höhe von ca. 350.000,00 €. 
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Es ist davon auszugehen, dass die Maßnahme ausbaubeitragspflichtig ist. 
 
In Anbetracht ihrer Bedeutung und Funktion hält die Verwaltung die Aufwendungen für die 
Sanierung der Südallee zwar für gerechtfertigt, allerdings ist ein Bauvorhaben dieser Grö-
ßenordnung angesichts der Inanspruchnahme personeller und finanzieller Mittel und der 
baulogistischen und verkehrlichen Gesamtsituation vor der Bundesgartenschau 2011 in 
Koblenz nicht zu leisten. 
 
Die Sanierung und Neugestaltung der Südallee sollte abschnittsweise, im Zusammenhang mit 
erforderlichen Kanalsanierungen durch den Eigenbetrieb Stadtentwässerung, durchgeführt 
werden. Die Kanalsanierung ist derzeit für den Zeitraum 2012 und folgende Jahre vorgesehen. 
 
Entsprechend ist seitens der Verwaltung beabsichtigt, ein Grün- und Gestaltungskonzept 2011 
zu erstellen und den zuständigen Gremien zur Beratung vorzulegen.  
 


